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Ein Tunnel als Tor zur Aussenwelt

Eine beschleunigt bewegte Felsmasse drahte die Brück« Val

d Intern zum Einsturz zu bringen und das Calancatat in Sud

bunden fur Monate von der Umweit abzuschneiden In nur

sturiten ïDDDDm3 Fels nieder und rissen dt« alte Brücke m
die Tiete Die über zehn Jahre dauernde mustert!nische
Überwachung ermöglichte iundierte Risikoanalysen und liess den

Zeitpunkt des Felsaooruclis präzis vorhersagen

m Misox über die zwei Tunnels vrtbindende der voigängig eiforderiichen FeEssaubei

geologischen Abklaiungen niusste lângerfÈistjg mit ausgebautej

m Abstuizvolumen von 3ÛO0 bis 30 000m1 Gneis der geoloS
chnet weiden Seil 1995 stellte man geodätische spröden Grb

km Tliunf i fahrendc AulOinobiliilffn lingfbiejnst liehe Defor
:u Mîsthlund stUizen begegnete man mit eine, die bei N,r I

Kothditulagc auigcbaliej,

Timulproitkt inttr Krtdrack
HUIlDanaly» Wflangt BaunattnailW ZurGcwahile.stunederVerhehns.che.he.I und zu.Auf-
I^nodjichf Analysen derVeischiebungsinessungFa fai ifchieihalluDg der V*ikelirsueibmdung m$ Calancual

Entscheid dit Getahrtmltlk mil tinem Tunnel zu TalseiBunleisuchi Ali wimdiafllich günstigere Uiung

gebend fui den laschen Tunnelenlscheid waidas Enjeb Das Projekt sah vor die FeEsnppeledighdiin30QiTietê

Ionischer Treffei tue/II I If da alleu Tunnel Sud Im Neiden mundet der Umfeh
die Biucke zum Einst uz I I ruiigstunnel spitzwinklig in den bestehenden Tunnel



tnilSpntzb»

graitlt sur Si

Mischsnteuj

lung wurde se

dAnk
ibesicher,

en Auf*
Lokale

^erfolgte
in* flatten

nfolguim

Auflage das Genehmiguiigs, das Bau sowie das Sub

der Bauäibeilfn eßtelk weidtfü Um Irotz der knappen

wax eine en^e Zu*anunenaibeit zwiuhen Fiopektvetfat-

Die engeu PLalzveihalmisse und die Autlage, dass del
Veikehi ins Calancaul nährend du ganzen Bagztii
au&ecblzueihalten wai, slellten enchneiende Anfo d



Meispunkten und einer automatischen geoil ei

Via Internet hauen alle am Bau Beteiligten dei
Itn Datenzugriff

nelvollausbruch den kuizeren V



it Vortnebslristung möglichst rascb iu «reichen, der Verkehr während der Perjode der grossten FeJsde

im Streichen der Felsnppi

geW.eH, I L

den Defonu I w

weise mit Sahlbogen a ngetuhitc Albe

I er eiige Radien geführten

I
i tr*ic in hoch beladen«,

t angepaßt wand rnns»te nach Spreugarberten wiederholr gereiDigl
und Lok^J nnt Ff Unfein geuchert nvtden Im Augu«

indetAui- konnte wahrend drr Baufênen d« ElektromechanJ;

40 n p nd nd emder Verkehisbehindemng têiene man un

pas grossere Flachen von Abdichtungen



über feme StabihtätsiMem mthi wrfggtndf Fdsnppf
zum Absturz biachre Anhand dt Fotoanilysr wann

Rippeflfn$SFS und dai Nâdibitchfa dcj uljcrl^nideD


	Ein Tunnel als Tor zur Aussenwelt: seit einem Jahr können die Bewohner des Calancatals ein instabiles Felsengebiet sicher unterfahren

